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Donnerstag, 24. November 2016,  9.00 – 17.00 Uhr
Fachhochschule Burgenland, Eisenstadt, Campus 1

Moderation: Alois Huber

Paul WATZLAWICK Symposium

PAUL WATZLAWICK
UND DIE SOZIALE ARBEIT ET AL

ANMELDUNG PER MAIL AN
judith.mantl@fh-burgenland.at
bis 31.10.2016

Bitte im Email folgende Informationen angeben:
Vor- und Nachname
Name der Institution
Funktion
Telefonnummer bzw. Emailadresse

Der Tagungsbeitrag beträgt 75 Euro und ist bis 31.10.2016 an nachstehendes Konto zu 
überweisen:

BANK: Hypo-Bank Burgenland AG
IBAN: AT61 51000 900 158 162 00
BICC: EHBBAT2E

Im Feld Zahlungsreferenz bitte
„Vor/Nachname, Watzlawick Symposium“

angeben.

Die Anmeldung ist verbindlich und erst mit Erhalt der Zahlungsbestätigung gültig.
„Ich weiß nicht was ich gesagt 

habe, bevor ich die Antwort meines 
Gegenübers gehört habe“

PAUL WATZLAWICK



Die Fachhochschule Burgenland in Kooperation mit Alois Huber veranstalten 
das weltweit 1. Paul Watzlawick Symposium, um den bedeutenden und 
richtungsweisenden, österreichischen Pionier der Kommunikationstheorie PAUL 
WATZLAWICK (1921-2007), sein Leben, sein Wirken und seine Theorien und Ansätze 
zu würdigen. Knapp 10 Jahre nach seinem Tod sind seine Arbeiten aktueller denn 
je. In vielen Berufszweigen sind seine Konzepte nach wie vor Grundlage und 
Basiswissen. Im Zentrum steht die Bedeutung seiner theoretischen und praktischen 
Analysen für das Arbeiten mit Menschen, speziell für die Soziale Arbeit, denn die 
Kommunikation ist nach wie vor das entscheidende Werkzeug aller Beratungs- und 
Unterstützungsprozesse. 

Key Note Speaker und WorkshopleiterInnen:
•	 Monika Broecker, Center for Personal Growth, Systemische Therapeutin (SG), Marriage 

and Family Therapist, Coach, Autorin. (Palo Alto/Berkeley, USA)
•	 Sonja Radatz, Begründerin des Relationalen Ansatzes, Eigentümerin sowie 

Geschäftsführerin des Instituts für Relationale Beratung und Weiterbildung in Wien / 
Schönbrunn. (Wien, A)

•	 Andrea Köhler-Ludescher, promovierte Juristin, Kommunikationsexpertin, systemische 
Coach und Organisationsentwicklerin, Großnichte von Paul Watzlawick, Biografin. 
(Wien, A)

•	 Tina Piazzi & Stefan M. Seydel, Sozialarbeiter, Dozenten, Autoren, dfdu.org, Vorstand 
PEN-Club Liechtenstein (Zürich, CH)

•	 Walter Milowiz, Psychologe, Gruppendynamik-Trainer und systemischer Supervisor. 
Generalsekretär von ASYS (Arbeitskreis für systemische Sozialarbeit, Beratung und 
Supervision). Ehem. Professor der Bundesakademie für Sozialarbeit Wien. Lektor an der 
Donau-Universität Krems. (Wien, A)

•	 Stefan Geyerhofer, Psychologe, Psychotherapeut, Lehrtherapeut und Lehrsupervisor in 
der Österreichischen Arbeitsgemeinschaft für Systemische Therapie und Systemische 
Studien (ÖAS), Co-Direktor am Zentral Europäischen Institut für Systemische Therapie 
in Budapest, Leiter des IST (Institut für systemische Therapie). (Wien, A) 

•	 Alois Huber, Psychokybernetiker, Sozialarbeiter, Lektor FH St Pölten und FH Burgenland, 
Autor, Organisator, Integrativer und hypnosystemische Supervisor, Coach und Trainer, 
und internationaler elektronischer Musiker. (Schiltern, A) 

•	 Christoph Thoma, Studium Publizistik, Kommunikationswissenschaften und der 
Soziologie. Psychotherapeut der Systemischen Familientherapie und Supervisor. 
Verleger (ISKAM-Independentverlag) und Autor. (Amstetten, A)

•	 Michaela Judy, Akademische Bildungsmanagerin, Gruppendynamik-Trainerin. 
Systemische Supervisorin, Lehrgangsleiterin und Lehrtrainerin bei ASYS. (Wien, A)

•	 Bernhard Lehr, Systemischer Sozialarbeiter und systemischer Supervisor, ReTeaming-
Coach. Lektor an der Fachhochschule Campus Wien, BA Studiengang Soziale Arbeit. 
Vorstandsmitglied und Lehrtrainer bei ASYS. (Echsenbach, A)

•	 Renate Fischer, Systemische Sozialarbeiterin und Supervisorin. Vorstandsmitglied bei 
ASYS. (Wien , A)

BUCHSTÄNDE
Buchhandlung „BUCHWELTEN“ - Oberpullendorf (mit PIPER u. HOGREFE) / Verlag DER 
KONTERFEI / Verlag ISKAM / SIÖ (Sozialarbeit in Österreich)

PROGRAMM
09.00 – 09.15	 Begrüßung
	 Roland Fürst, Studiengangsleiter Soziale Arbeit 
	 Geschäftsführung der FH Burgenland

09.15 – 09.30	 Das Programm – Einführung – Die Zugänge
	 Alois Huber

09.30 – 10.15	 Paul Watzlawick, die Person, sein Leben und sein Werk
	 Andrea Köhler-Ludescher und Stefan Geyerhofer

10.15 – 11.00	 Paul Watzlawick und der relationale Ansatz
	 Sonja Radatz 

11.00 – 11.20	 Kaffeepause

11.20 – 12.00	 Paul Watzlawick und die systemische Soziale Arbeit
	 Walter Milowiz

12.00 – 12.30	 Heiteres aus der systemischen Welt
	 Christoph Thoma

12.30 – 13.00	 Über die Ausweitung der Analog-Kommunikation ins Unendliche 
	 im Internet. Kommunikation mit prinzipiell Abwesenden	
	 Tina Piazzi & Stefan M. Seydel (CH) 

13.00 – 14.00	 Mittagspause

14.00 – 15.30	 Parallelworkshops
A)	 Michaela Judy & Bernhard Lehr:	 Das Spiel der Wirklichkeiten
B)	 Renate Fischer & Walter Milowiz:	 Die Zirkularität der Dinge
C)	 Tina Piazzi & Stefan M. Seydel:	 Kommunikation mit prinzipiell  
			   Abwesenden – Watzlawick und das Internet
D)	Stefan Geyerhofer:	 Die Lösung liegt im Problem: Problemorientierte  
			   Ansätze in systemischer Beratung und Therapie

15.30 – 15.50	 Kaffeepause

15.50 – 16.10	 Kurzpräsentation aus den Workshops

16.10 – 17.00	 Watzlawick Now 2.0, Podiumsdiskussion
	 Fischer, Milowiz, Fürst, Piazzi & Seydel, Geyerhofer, Jelinek ...  
	 Videobotschaft „Paul Watzlawick, Heinz von Foerster et al: Jenseits 
	 des Konstruktivismus“ Monika Broecker (Palo Alto/Berkley, USA)
	 Giorgio Nardone (Arrezzo, ITA) 
	 Moderation: Alois Huber

RAHMENPROGRAMM
Interpreting Paul Watzlawick, Audio – Video Installation – Hoec
Paul Watzlawick das Videointerview – Höschele Andrè, Huber Alois
Musikalische Umrahmung


